
1

AU
SG

AB
E
20

17

JO
U
RN

AL

Automobilclub Neustadt an der Weinstraße e. V.



IHR ZERTIFIZIERTER
BMW CLASSIC PARTNER.
Ob umfangreiche Motoreninstandsetzung und kleine oder große Restaurierungen – Sie 
können Ihre Wartungs- und Restaurierungsarbeiten gerne uns überlassen. Als echte 
Classic Experten kennen wir uns auch an Ihrem Fahrzeug perfekt aus. Überzeugen Sie 
sich selbst. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Herzlich willkommen bei CUNTZ.

CUNTZ SPEYER
Landwehrstraße 33
67346 Speyer
Tel. 06232/69 70-0

CUNTZ NEUSTADT
Nachtweide 40
67433 Neustadt/Weinstr.
Tel. 06321/49 94-0

www.autohaus-cuntz.de
www.facebook.de/autohauscuntz

BMW Classic

www.autohaus-
cuntz.de  

Freude am Fahren
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Vorwort               

Vorwort

Außergewöhnlich

Charmant

Neugierig

Zwei große Jubiläen kommen in die Zielweite:

• 25. Auflage des Clubjournals
• 90  Jahre ACN im Jahr 2018

Das Clubjournal, quasi in der Not geboren, um
den Erwerb und den Ausbau eines eigenen
Clubheimes zu ermöglichen, erfreut mit seiner
modern‐informatorischer und anschaulicher Ge‐
staltung nicht nur die Mitglieder, sondern auch
alle anderen Leser.

Leider ist die Resonanz dieser Gruppe in Form
einer Club‐Mitgliedschaft gering.

Wie können wir das ändern?

Gezieltes Verteilen der Journale mit mündlicher
Propaganda im Verwandten‐, Freundes‐ und
Bekanntenkreis!

Der ACN belohnt jede erfolgreiche Werbung!

Und mit einer gewachsenen Mitgliederzahl
wollen wir den 90. Geburtstag des ACN in 2018
feiern.

Es ist noch eine Weile bis dahin, aber wir machen
uns jetzt schon Gedanken darüber.

Lassen Sie das Präsidium bitte nicht im Stich!

Horst Roos                   Norbert Hauenstein
Präsident                           Vizepräsident
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ACN‐Jahresprogramm 2017
Januar
07.01.
10.01.
22.01.
22.01.

Clubheim‐Treff
Präsidiumssitzung
Besuch Feuerwehr NW‐Haardt
Neujahrsempfang NW‐Mußbach

Juli

Sommerpause

Februar
04.02.
08.02.
22.02.
25.02.

Clubheim‐Treff
Präsidiumssitzung
Jahreshauptversammlung ACN
Kegelabend NW‐Hambach

August
09.08.
11.08.
12.08.
13.08.

1. Arbeitseinsatz
2. Arbeitseinsatz
27. Sommernachtsfest Kropsburg
3. Arbeitseinsatz & Abschluss

März
02.‐05.03.
04.03.
07.03.
12./19.03.
25.03.

Retro Classics
Clubheim‐Treff
Präsidiumssitzung
Sonntagsmatinee NW‐Diedesfeld
Jahreshauptversammlung ADAC

September
02.09.
03.09.
05.09.
29.09.

Clubheim‐Treff
Wandertag Kirrweiler
Präsidiumssitzung
Tagesausflug Saverne

April
01.04.
04.04.
19.04.

Clubheim‐Treff
Präsidiumssitzung
Kultur & Verkehr

Oktober
07.10.
08.10.
10.10.
31.10.

Clubheim‐Treff
Winzerumzug & Clubheim‐Treff
Präsidiumssitzung
Herbstfest an Halloween

Mai
01.‐05.05.
13.05.
16.05.

Clubreise Spreewald
Clubheim‐Treff
Präsidiumssitzung

November
04.11.
07.11.
24.11.

Clubheim‐Treff
Präsidiumssitzung
Hüttenabend mit Gans

Juni
03.06.
06.06.
25.06.

Clubheim‐Treff
Präsidiumssitzung
Grillnachmittag NW‐Duttweiler

Dezember
02.12.
05.12.
10.12.

Clubheim‐Treff
Präsidiumssitzung mit Nikolaus
Weihnachtsmarktfahrt

Clubheim‐Treff:  Jeden 1. Samstag im Monat von 11.00 ‐ 14.00 Uhr mit Bewirtung & geselligem Beisammensein 76

B ü g l e r  H a u s t e c h n i k  G m b H  &  C o .  K G  •  N o t d i e n s t  0 6 3 2 1  9 2 6 0 9 2 
Winzinger Straße 37  • 67433 Neustadt  • www.buegler.com  • Tel. 06321 9260-0

Wir sind immer für Sie da! 
Unser Notdienst kommt und hilft, 

wenn Sie ihn brauchen! Versprochen!

Ihr            -Team

Kundendienst und Kompetenz 
seit mehr als 130 Jahren!

G A S  •  S A N I T Ä R  •  H E I Z U N G  •  K L I M A

seit 1882
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Präsidium               

ACN‐Präsidium 2016/2017
Horst Roos Apotheker Präsident

Norbert Hauenstein Versicherungskaufmann Vize‐Präsident

Inge Müller Buchhalterin Schatzmeisterin bis 29.02.2016

Holger Krupstedt Architekt Schatzmeister seit 01.03.2016

Heinrich Raber Automobilhändler Sportleiter

Richard Müller Bundesbahnbeamter i. R. Clubheim‐Beauftragter

Alfred Engel Kraftfahrer Beisitzer z. b. V.

Ehrenmitglieder Horst Roos

Jugend‐Kartgruppe Heinrich Raber

Karttrainer & Slalom‐Einsteiger Mike Geier

Geschäftsstelle

Hambacher Str. 40 
(Maxburg‐Apotheke)
67434 Neustadt/Weinstr.
Telefon: 06321 – 21 22
Telefax: 06321 – 21 32
eMail:    info@ac‐neustadt.de
Web:      www.ac‐neustadt.de

ACN‐Clubheim

Fröbelstr. 26
67433 Neustadt
Telefon: 06321 – 48 03 97

Großes Foto v.l.n.r.: 
Alfred Engel, Richard Müller, Heinrich Raber, Inge Müller, Norbert Hauenstein, Horst Roos
Kleines Foto: Holger Krupstedt 98

S E I T Z
BÜROBEDARF ACCESSOIRES TECHNIK COPYSHOP ZEITSCHRIFTEN

G
M
B
H

67433 Neustadt/Weinstr.
Laustergasse 7
Telefon 0 63 21 / 8 38 96
Fax 0 63 21 / 3 49 15

Geschäftsführer: Christian Graf

Kopie schwarz/weiß

Farbkopie A4

Farbkopie A3

€ 0,10

€ 0,45

€ 0,90

Wir führen Druckerpatronen der Firmen HP, CANON, LEXMARK und PELIKAN

Wir führen Schreibgeräte der Firmen:

BÜROBEDARF
ACCESSOIRES

COPYSHOP
SCHUL-, ZEICHENBEDARF
MAL-, KÜNSTLERBEDARF

• Laustergasse 7 (Am Elwedritschebrunnen) • 67433 Neustadt/Weinstraße • 
( 0 63 21/8 38 96 • Fax 0 63 21/3 49 15

Seitz GmbH

▲
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Über uns                

Wir sind
• ein Ortsclub im ADAC Pfalz
• Mitglied im Motorsportverband Rheinland‐Pfalz e.V. (MVRP)
• Mitglied im Sportbund Pfalz e.V.
• Mitglied im Sportverband Neustadt/Weinstr. e.V. 
• eingetragen im Vereinsregister Amtsgericht Ludwigshafen
• ein gemeinnütziger Verein

Mitglied werden
 Haben Sie Spaß am Leben?
 Sind Sie gerne in angenehmer Gesellschaft?
 Unternehmen Sie gerne Reisen und

besuchen tolle Veranstaltungen?
 Möchten Sie dabei sein,

wenn entscheidende Impulse an
Verkehrsbehörden weitergegeben werden?

Ganz gleich, ob Sie mehr oder weniger aktiv
sind, ob Sie jung oder alt sind, ob Single, Paar
oder Familie, wir freuen uns auf Sie und laden
Sie herzlich ein, uns kennenzulernen. Viele nette
Clubmitglieder freuen sich auf Sie und heißen Sie
herzlich willkommen.

Kommen Sie doch einfach bei uns im Clubheim
vorbei, wir treffen uns jeden 1. Samstag im
Monat von 11 – 14 Uhr mit Bewirtung und
geselligem Beisammensein in der Fröbelstr. 26,
67433 Neustadt.

Sie sind nicht ganz so spontan?

Kein Problem – Sie finden uns auch im Internet
unter www.ac‐neustadt.de und können sich dort
einen ersten Eindruck von uns verschaffen oder
Sie blättern sich einfach weiter durch dieses
Journal.

Auf geht's, oder möchten Sie nie erfahren, was
Sie vielleicht verpassen könnten?!

Wir freuen uns auf Sie,
Ihr ACN ‐ Automobilclub Neustadt/Weinstr.

10
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Über uns                

Was wir tun
Bereich Verkehr

• Gefahrenpunkte in unserer Stadt aufzeigen
• diese an die verantwortliche Behörde weiterleiten
• für Abhilfe oder Verbesserung eintreten
• Informationen über Änderungen im Straßenverkehr und der 

Gesetze weitergeben
• praktische Tipps den Mitgliedern weitergeben

Bereich Jugend

• die heranwachsenden Kinder an die Verkehrssituation heranführen und sie verkehrsgerecht 
erziehen

• die sportlichen Ambitionen im Jugendkartsport erkennen und ausbilden
• den Jugend‐Zusammenhalt fördern
• Fahrradturniere für Schüler mit dem ADAC durchführen

Bereich Kultur

• heimische Objekte und Einrichtungen besichtigen
• interessante Reisen organisieren

Bereich Geselligkeit

• Fahrradausflüge & Wanderungen und dergleichen veranstalten
• das Clubleben ankurbeln bei Clubheimtreffs
• Tanz‐ und Vergnügungsabende anbieten

Bereich Sport

• Erwachsenenkartgruppe pflegen
• Orientierungsfahrten organisieren

WEINGUT

Ihr Lieferant

für gepflegte Qualitäts- und Prädikatsweine

Im Döppelter 5 • 67434 Neustadt-Diedesfeld • Telefon (0 63 21) 8 85 57

Leonhard
ZETER
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Über uns                

Wir pflegen
• Beziehungen der Clubmitglieder untereinander
• Clubheim‐Treffs jeden 1. Samstag im Monat in unserem 

Clubheim inklusive Bewirtung und geselligem Beisammensein
• Clubheim‐Treffs zum Winzerfestumzug mit Bewirtung
• Clubheim‐Treffs bei jedem Verkehrs‐Info Abend mit Bewirtung
• den Kontakt zum ADAC Pfalz

Wir veranstalten
• Jugend‐Kart‐Slaloms
• Jugend‐Kart‐Training
• Fahrradturniere
• Orientierungs‐ und Suchfahrten
• Club‐Ausfahrten mit Besichtigungen
• Treffs bei Institutionen, die dem Autofahrer von Nutzen sind
• Kultur‐ und Verkehrs‐Info Abende
• Fahrrad‐Ausfahrten mit gemütlichem Abschluss
• Wanderungen im Herbst und im Winter
• Fahrten zu Weihnachtsmärkten
• Draisinenfahrten
• Kegelturniere
• ein Sommernachtsfest
• einen Hüttenabend 

mit Ehrungen
• einen Neujahrsempfang 

mit Ehrungen

europastraße 3 · neustadt a.d. weinstr.
telefon 0 63 21 - 8 01 42
www.dk-das-kuechenhaus-nw@t-online.de

Der Zeitgeist folgt seinem Gefühl...
Stil ist wieder in!

das küchenhaus 
friedhelm mutschler

17

Über uns                

Besuchen Sie uns doch einmal im Internet

Unsere Homepage wird regelmäßig aktualisiert und
gepflegt.

Ob Sie nur verweilen möchten oder sich über
Verkehrsregeln informieren wollen, Fotos genießen
möchten oder im Club‐Nachrichten‐Archiv stöbern
wollen, Sie finden dies und vieles mehr auf unserer
Homepage im Internet.

Schauen Sie doch einfach mal vorbei!

 www.ac‐neustadt.de   
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Getränke
DER GETRÄNKEMARKT FÜR JEDEN DURST

Branchweilerhofstraße/Keltenstraße 3
(neben Opel-Holz)

Einfahrt an der gelben OPEL-Säule
67433 Neustadt · Telefon 1 25 29

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich: 8.00 - 12.30 Uhr + 13.30 - 18.30 Uhr

Samstag 8.00 - 14.00 Uhr

Gerne liefern wir Ihnen die Getränke ins Haus!

&Klein  Meng
&Klein  Meng

oHG

Getränke
DER GETRÄNKEMARKT FÜR JEDEN DURST

Branchweilerhofstraße/Keltenstraße 3
(neben Opel-Holz)

Einfahrt an der gelben OPEL-Säule
67433 Neustadt · Telefon 1 25 29

ÖFFNUNGSZEITEN:
Täglich: 8.00 - 12.30 Uhr + 13.30 - 18.30 Uhr

Samstag 8.00 - 14.00 Uhr

Gerne liefern wir Ihnen die Getränke ins Haus!

&Klein  Meng
&Klein  Meng

oHG

Gerne  liefern wir Ihnen die Getränke auch ins Haus!
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Unsere Homepage wird regelmäßig
aktualisiert und gepflegt.

Ob Sie nur verweilen möchten oder
sich über Verkehrsregeln informieren
wollen, Fotos genießen möchten oder
im Club‐Nachrichten‐Archiv stöbern
wollen, Sie finden dies und vieles
mehr auf unserer Homepage im
Internet.

Schauen Sie doch einfach mal vorbei!

 www.ac‐neustadt.de   
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Wie wäre es mit... •	 Städtereise
•	 Singlereise
•	 Musikreise
•	 Golfreise
•	 Familienurlaub

•	 Badeurlaub
•	 Wellnessurlaub
•	 Kreuzfahrt
•	 Gruppenreise
•	 Studienreise

Suchen Sie Erholung ?

Ihre Vorteile:
Persönliche und kompetente Beratung mit langjähriger Erfahrung

Alles aus einer Hand - direkter Ansprechpartner für alle Fragen

Auch einzelne Bausteine buchbar - Hotel, Mietwagen, Flug

Wir	buchen	für	Sie	alle	namhaften	Veranstalter

Wir beraten Sie gerne 

Ihre ADAC Reisebüros
Kaiserslautern	•	Eisenbahnstraße 15	•	Tel. 0631 - 34 06 97 20
Landau	•	Nordring 7	•	Tel. 06341 - 9 42 61 20
Ludwigshafen	•	Theaterplatz 10	•	Tel. 0621 - 5 92 92 90
Neustadt	•	Europastraße 1	•	Tel. 06321 - 89 05 91
Pirmasens	•	Hauptstraße 4	•	Tel. 06331 - 21 99 96 20
Worms	•	Friedrich-Ebert-Straße 86	•	Tel. 06241 - 2 02 76 20

Rechtsanwalt Wolfgang Schliecker
auch Fachanwalt für Verkehrsrecht 
auch Fachanwalt für Familienrecht 
ADAC-Vertragsanwalt

Rechtsanwalt Dr. Christian Schliecker
auch Fachanwalt für Verkehrsrecht

Rechtsanwalt Andreas Boos

Rechtsanwalt Andreas Maccari
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Rechtsanwalt Friedrich Kellersmann
auch Fachanwalt für Arbeitsrecht

Arbeitsschwerpunkte
 Verkehrsrecht   Verkehrsstrafrecht 

  Familienrecht   Erbrecht   Vertragsrecht 
  privates Baurecht   Mietrecht

  Arbeitsrecht  Pferderecht   Medizinrecht
  Wirtschaftsrecht  Gesellschaftsrecht

Telefon (06321) 81086
Telefax (06321) 34918

Marstall 2 
 67433 Neustadt/Weinstraße
www.kanzlei-schliecker.de

ra.schliecker@kanzlei-schliecker.de

SCHLIECKER
Rechtsanwälte & Fachanwälte

ADAC Pfalz                

ADAC Pfalz e.V.
Vorstand 1. Vorsitzender: Klaus Sehnert

2. Vorsitzender Rudi Zeitler
Sportleiter: Friedhelm Kissel
Technik: Dr. Volker Kettenring
Beisitzer: Götz Stuckensen

Geschäftsstelle Europastr. 1 – 67433 Neustadt
Geschäftsführer: Thomas Barth
Telefon:  06321 – 89 05‐0
Telefax: 06321 – 89 05‐27

Club‐Syndikus RA Götz Stuckensen
Ackerstr. 7 – 67227 Frankenthal
Telefon:  06233 – 2 10 04

Vertragsanwalt des ADAC RA Wolfgang Schliecker
Fachanwalt für Verkehrsrecht
Marstall 2 – 67433 Neustadt
Telefon: 06321 – 8 10 86

Hinweis ADAC‐Mitglieder erhalten bei den 
Vertragsanwälten kostenlose Rechtsberatung

Vertrags‐Sachverständiger 
des ADAC

Ing.‐Büro Klingelhöfer & Partner
Branchweilerhofstr. 190 – 67433 Neustadt
Telefon:  06321 – 1 40 96

ADAC‐Notruf Festnetz: 01802 – 22 22 22
0,06 € je Anruf aus dem deutschen Festnetz 

Mobilfunk‐Kurzwahl: 22 22 22 
Verbindungskosten je nach Netzbetreiber/Provider

Der ACN – Automobilclub Neustadt e.V. – ist ein Ortsclub des ADAC Pfalz e.V.
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Schloßstraße 4 · 67434 Neustadt
Tel.: 06321-31443 · Fax: 06321-385996

www.knoll-neustadt.de

• Bau- und Möbelschreinerei
• Innenausbau nach Maß
• �Fensterbau in Holz, Holz/Alu und Kunststoff
• Reparaturverglasung
• Rolladenbau

Geschäftsführer
Frank Friedrich

Dipl.-Ing. (FH)

Am Kirschgarten 28
67434 Neustadt/Wstr.

Telefon: 0 63 21-8 29 75
Telefax: 0 63 21-3 12 79

Schreinereifriedrich@t-online.de 
www.schreinerei-friedrich-neustadt.de

Schwab
Inhaber Gisbert Groß

Elektro technik
Gebäudeins tallation

e.K.

67434 Neustadt · Weinstrasse 101a
Tel.: (0 63 21) 28 43
Fax: (0 63 21) 76 81
info@schwab-elektrotechnik.de

Schwab
Inhaber Gisbert Groß

Elektro technik
Gebäudeins tallation

e.K.

67434 Neustadt · Weinstrasse 101a
Tel.: (0 63 21) 28 43
Fax: (0 63 21) 76 81
info@schwab-elektrotechnik.de
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Clubheim               

Clubheim‐Treff 09.01.2016
Das neue Clubjahr wurde
traditionell eingeleitet mit dem
"Sylter" Heringsessen gepaart
mit Pfälzer Kartoffeln, serviert
vom Bembelwirtspaar Inge und
Richard Müller.

Präsident Horst Roos über‐
reichte den Anwesenden je
einen Glücks‐Cent mit den bes‐
ten Wünschen für das neue Jahr.

Selbstgebackener Kuchen war
der Kontrast zum sauren Essen.

N. Hauenstein erläuterte den
Ablauf des Neujahrsempfanges
am 24.01. im Sängerheim der
Chorgemeinschaft 1860 Muß‐
bach.

Anschließend erfolgte die Vor‐
stellung der Clubreise 2016 mit
bereits notierten Anmeldungen.
Eine gesellige Mittagsrunde
klang gemütlich aus.
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Drei lohnende Geschäftsmodelle.

Citan 108 CDI Kastenwagen/Vito 109 CDI Kastenwagen/Sprinter 211 CDI Kastenwagen:
1Kraftstoffverbrauch innerorts; außerorts; kombiniert (l/100 km): 4,7; 4,2; 4,3/7,8-7,7; 5,4-5,3; 
6,3-6,2/11,0-10,8; 7,1-6,9; 8,6-8,4. CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 112/164-162/224-219. 
2CharterWay ServiceLeasing ist ein Angebot der Mercedes-Benz CharterWay GmbH, Mühlenstr. 30, 
10243 Berlin. Unser Leasingbeispiel: Kaufpreis ab Werk 12.990 €/18.490 €/20.990 €, Leasing- 
Sonderzahlung 0,00 €, Laufzeit 48 Monate, Gesamtlaufleistung 40.000 km, mtl. Gesamtleasingrate 
inkl. Komplettservice gemäß unseren Bedingungen 159 €/199 €/249 €. Gilt nur für gewerbliche 
Einzelkunden, bis 31.03.2017. Alle Preise zzgl. der gesetzlich geltenden Umsatzsteuer.

mtl. Gesamtrate ohne Anzahlung inkl. Vorteilspaket mit 
Komplettservice zzgl. der gesetzlichen USt., Laufzeit 48 Monate, 
Gesamtlaufleistung 40.000 km

 Der Mercedes-Benz Citan, Vito und Sprinter jetzt mit All-in Leasing und ohne Anzahlung.
​Ein​Angebot​von​Profis​für​Profis:​Mit​diesen​Transportern​lässt​sich​arbeiten​–​und​mit​den 
attraktiven​All-in​Leasingpreisen​sogar​richtig​sparen.​Dank​4​Jahren​Komplettservice​machen​ 
Sie​auch​langfristig​ein​gutes​Geschäft.​www.transporter-topdeal.de

Angebote nur für Gewerbetreibende

All-in Leasing

 159 € 2
231 € 199 € 2

275 € 249 € 2
334 €

ohne Anzahlung

Der Citan Kasten- 
wagen1 mtl. ab

Der Vito Kasten- 
wagen1 mtl. ab

Der Sprinter Kasten- 
wagen1 mtl. ab

Nur bis 31.03.2017

Inklusive
4 Jahre 

Rundum-
Sorglos-Paket!

Was ein Schirm 
ist für Sie,
ist unsere Pflege
für Ihr Auto

Peter Tettmann
KFZ-Aufbereitungs
GmbH

Auto-Pflegeservice
… gönnen Sie Ihrem Auto eine

Pflegekur

KOMPLETT-PROGRAMM:
Handwäsche
Chemische Innenreinigung
Motor- und Motorraum-Aufbereitung
Hochglanzpolitur und
Lackversiegelung

Joachim-Meichssner-Straße 3
(Nähe TÜV)
67433 Neustadt/Weinstraße
Telefon (0 63 21) 18 61 83

Feuerwehr‐Besuch 13.01.2016
Turnusgemäß besucht der ACN
eine öffentliche Einrichtung in
Neustadt, um den Einsatzkräften
für ihren Dienst im
Rettungswesen für Men‐
schen, Gebäude und Verkehrs‐
wege zu danken.

In der Reihe "Feuerwehren NW"
wurde der Löschzug Mußbach
der Freiwilligen Feuerwehr
NW aufgesucht, der bereits
1867 in Erscheinung trat, 34
Aktive (darunter 3 Frau‐
en) umfasst und seit 2005 eine
Jugendfeuerwehr ausbildet. 30
Jugendliche durchliefen diese
Ausbildung.

Nach der Begrüßung durch den
Zugführer R. Vautrin bedankte
sich Vizepräsident N. Hauen‐
stein mit seinen Kollegen
H. Raber und A. Engel für die 37
Einsätze des Löschzuges im Jahr
2015.

Es wurden Neujahrsbre‐
zeln (gespendet von der
Bäckerei Liebenstein) und Sekt
übergeben, die gleich unter die

Mannschaft zum Genuss frei‐
gegeben wurden. Dazwischen
wurden die Einsatzpläne der
nächsten 4 Wochen bekannt
gegeben und per Video‐
vortrag das neue Gas‐ und
Explosionswarngerät Dräger‐am
2500 vorgestellt, das der 1.
Einsatzgruppe vor Ort der
Sicherheit der folgenden
Einsatzkräfte dient.

Beim anschließenden Rundgang
durch die Umkleideräume und
den technischen Räumen
erfolgte die Besichtigung der
Einsatzkraftfahrzeuge ein‐
schließlich des Jugend‐
fahrzeuges, das der Förder‐
verein "Freunde der Feuerwehr
Mußbach e.V." durch viele
Spendenaktionen finanzieren
half.

Bei diesem Rundgang wurde
auch stolz berichtet, wie in
Eigenarbeit die baulichen Unter‐
stellräume errichtet und
umgebaut wurden.
Eine intakte und gut aufgestellte
Mannschaft!

Öffentlichkeitsarbeit                
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Neujahrsempfang 24.01.2016
Im idealen Saal der Chor‐
gemeinschaft MV 1860 Muß‐
bach hatte der ACN zum 15.
Neujahrsempfang eingeladen.

Alle Gäste waren über die
Ausgestaltung des Raumes, der
Tischdekoration und dem früh‐
lingshaften Blumenschmuck auf
den Tischen sehr angetan.
Per Videobotschaft wurden
Grußworte vom Präsidenten und
Bembelwirt an Alle gerichtet.

Vizepräsident N. Hauenstein
überbrachte nach seiner Be‐
grüßung noch gute Wünsche
zum neuen Jahr, das mit einem
Glas Secco begossen wurde.

Nun war es Zeit für das
kalt/warme Buffet, das aus‐
giebig unter den Klängen der
Begleitmusik der Band „Walter
Paul mit Bettina“ genossen
wurde.

Die „Choriander“, ein ge‐
mischter Chor der Chor‐
gemeinschaft Mußbach gab 4
Liedvorträge zum Besten aus
ihrem Repertoire aus Rock,
Gospel, Spiritual, Traditionelles
und Klassik. Das war „Spitze“.

Es folgten 2 nicht im Programm
angekündigte Würdigungen:

Schatzmeisterin Inge Müller gibt
nach 14 Jahren ehrenamtlicher
Tätigkeit ihr Amt in neue Hände.
Das Präsidium bedankte sich für
ihre exakte und gewissenhafte
Führung der Finanzen mit 2
Gutscheinen für das Restaurant
Burgschänke Rittersberg und
einem großen Tulpenstrauß.

Rechnungsprüfer Hans Sonn‐
tag hört nach 31 Jahren
ebenfalls auf.
Seine genauen Vorträge über die
Kassenprüfungen und die An‐
träge zur Entlastung des
Vorstandes bei den Mit‐
gliederversammlungen waren
sein Markenzeichen.

25

Veranstaltung               
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ROCKER MALER & STUCKATEURE · ADOLF-KOLPING-STR. 42 · 67433 NEUSTADT · T: 06321 84292 · F: 06321 80080

www.maler-rocker.de

Maler- und Tapezierarbeiten
Fassaden- und Industrieanstriche
Farbgestaltungen
Beschriftungen
Steinreinigungen
Restaurierungen
Wärmedämmsysteme
Betonsanierungen

Cem Hasirci, Nachwuchs-
Wasserballer beim SC Neustadt

Unser Neustadt ist 
erfrischend anders

Fast immer, wenn sich in Neustadt Energie 
entfaltet, sind die Stadtwerke daran betei-
ligt – nicht nur mit Versorgungs leistungen, 
sondern auch durch vielfältige Förderung 
des öffentlichen Lebens. Dass unser mo-
dernes Stadionbad im Vergleich zu ande-
ren re gionalen Bädern einen besonders 
hohen Sport- und Erlebniswert bietet, ist 
nur einer von vielen Belegen dafür, wie 
sehr uns ein aktives Neustadt am Herzen 
liegt. Weitere Infor  ma tionen fi nden Sie 
unter www.swneustadt.de

AZ_A6_quer_4c_Prod.indd   2 30.07.2009   11:07:58 Uhr
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Veranstaltung               

Ein Gutschein für Zwei zum
Frühstück mit Panoramablick
waren der Dank des Präsidiums.
Hans Sonntag bedankte sich mit
bewegenden Worten bei seiner
letzten Schatzmeisterin.

Treue ACN‐ und ADAC‐Mit‐
glieder wurden anschließend
geehrt und im Gruppenbild für
die Medien und unser Club‐
journal festgehalten.

Für den ACN:

• 45 Jahre: W. Völzmann
• 40 Jahre: H. Volz
• 25 Jahre: M. Krupstedt
• 20 Jahre: R. Schroth und K.

Bruder

Für den ADAC:

• 50 Jahre: J. Mohr

Die Urkunden der nicht an‐
wesenden Mitglieder werden
per Post oder persönlich nach‐
gereicht.

Nachdem schon in den
Zwischenpausen die Band
Kostproben ihres Könnens von
sich gab, gehörte nun die
Tanzfläche den zahlreichen
Tänzern.

Das Service‐Team mit dem 1.
Vorsitzenden H. Baßler bediente
die Gästeschar zur vollsten
Zufriedenheit.

Ein Dankeschön gab es vom
Präsidium.
Ein gelungener Abend mit zu‐
friedenen Gästen ging zu Ende.
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Hans Kleissl – Allianz Kunde seit 2011
Oldtimerrestaurator

Erfahren Sie jetzt mehr zum Thema Autoversicherung
bei Ihrer Allianz vor Ort:

Ralf Birk
Allianz Agentur
Ägyptenpfad 24, 67433 Neustadt
ralf.birk@allianz.de
www.allianz-birk.de
Tel. 0 63 21.92 92 21
Fax 0 63 21.92 92 23

29

Clubheim               

Clubheim‐Treff 06.02.2016
Närrisch ‐ lustig ‐ gut!

So war der Samstags‐Treff in der
Fastnachtszeit.
Närrisch war sowohl das Club‐
heim, als auch die „Narren‐
schar“ dekoriert.
Gut war das Essen, wie immer!

Lustig ging es danach unter
Zuhilfenahme einer Sektrunde
(gestiftet vom Geburtstagskind
Heinz Gottschalk) weiter.
Ein Vortrag von Gerlinde Hack
brachte alle zum Lachen.

Ein Sketch der „Weisbrodt's“
sorgte für die heitere Einlage.
Ohne den offiziellen Chef‐
bembelwirt Richard Müller
wurde dieser Treff von seiner
Hintergrundchefin Inge Müller
mit dem Team reibungslos
geschaukelt.

Ein frohgelauntes "ACN‐Publi‐
kum" ging so langsam aus‐
einander.
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Kegelabend 20.02.2016
Das Kegellokal im letzten Jahr ist
so gut angenommen worden,
dass dieses Mal die Wahl nicht
schwer fiel.
Die Speisegaststätte "Haus am
Weinberg" in NW‐Hambach
bietet 2 Kegelbahnen an und
Leckeres zum Essen und Trinken.
Auch die Fußballer des FC 23
Hambach schätzen ihr Ver‐
einslokal.

Gegen 18.00 Uhr trafen die
ersten "Kegelfreudigen" ein, um
sich für den "Kugelkampf" zu
stärken. Nachdem alle bereit
waren, ging es um 19.45 Uhr zu
den Kegelbahnen.

Die Frauen waren diesmal in der
Überzahl weil 2 Männer mit
Krücken behindert waren und
nur mit Worten und
Anfeuerungen an dem Kegel‐
sport beteiligt waren.

Für die erste Disziplin waren
wiederum schöne Preise für die
3 Besten von Inge Roos aus‐
gesucht worden. Der Trostpreis
durfte nicht fehlen.

Damen:

1. Irene Schaefer
2. Ulla Simon
3. Inge Roos

Herren:

1. Peter Simon
2. Karl Heinz Schaefer 
3. Heiner Raber

Trostpreise:

‐ Annegret Goldelius
‐ Peter Kurz
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Bei der zweiten Disziplin ging es
um die Wanderpokale. Für die
Herren wurde ein neuer Pokal
angeschafft, da der alte Pokal
nach 3‐maligem Gewinn beim
letzten Sieger verblieben ist.

Die Gewinner 2016:

• Inge Roos ‐ zum 3. Mal und 
damit alleinige Besitzerin

• Norbert Hauenstein ‐ als 
erster Eintrag auf dem neuen 
Pokal

Die dritte Disziplin wurde in
Form eines 6‐Tagerennens für
gemischte Paare mit 2 Durch‐
gängen gekegelt. Die Kegler der
3 ersten Paare freuten sich über
jeweils eine Flasche Sekt.

Ein unterhaltsamer und lustiger
Abend klang danach aus.
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Wir können mehr als HU/AU.
Öffnungszeiten:  
Mo bis Fr 07.30  bis 16.30 Uhr
2. und 4. Sa im Monat 
 08.00  bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten:  
Di und Do 13.00 bis 17.00 Uhr
1. Sa im Monat 
 09.00  bis 12.00 Uhr
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Branchweilerhofstraße 202
Telefon 06321-14065

TÜV Rheinland Prüfstelle 
Lambrecht 
Hauptstraße 101
Telefon 06325-184245

Jahreshauptversammlung 24.02.2016
Der Tagungsort wurde kurz‐
fristig wegen unserer beiden
"Krückenmitglieder" in die Gast‐
stätte "Böbig" des Postsport‐
vereins Neustadt verlegt.

Um 19.00 Uhr wurde den an‐
wesenden Mitgliedern eine
Vesper serviert, zu der der
ACN eingeladen hatte.
Um 20.00 Uhr eröffnete Prä‐
sident Horst Roos die Mitglie‐
derversammlung mit den üb‐
lichen Regularien, um dann über
die Veranstaltungen des Jahres
2015 zu berichten.

Nachdem das Clubjournal 2016
bereits vorher ausgehändigt
worden war und durch die
optische Darstellung der ein‐
zelnen Aktivitäten auf der
Leinwand begleitet wurden, er‐
folgten nur kurze Kommentare
dazu.
Der letzte Bericht der Schatz‐
meisterin wurde von Inge Müller
vorgetragen.
Die Situation der sportlichen
Seite gab Sportwart Heiner
Raber bekannt.

"Bembelwirt" Richard Müller
zeigte sich mit den Besuchen im
Clubheim zufrieden und warb
für mehr kochbereite Mitglieder.

Die nachfolgenden Wahlen
brachten diese Ergebnisse:

• Norbert Hauenstein bleibt 
Vizepräsident

• Heiner Rabermacht 
als Sportwart weiter

• Richard Müller kümmert sich 
weiterhin um das Clubheim

Neuer Schatzmeister ist Holger
Krupstedt, der auf Inge Müller
folgt, die nach 14 Jahren dieses
Amt niedergelegt hat.

Hans Sonntag legt nach 30 Jah‐
ren seine Tätigkeit als Rech‐
nungsprüfer in jüngere Hände.
Dr. Volker Kettenring prüft in
2016 weiter mit der neuen
Kollegin Inge Müller die Finan‐
zen des Clubs.
I. Müller und H. Sonntag er‐
hielten Urkunden, mit denen
sich der ACN für die lang‐
jährigen Tätigkeiten bedankte.

Für 40 Jahre Mitarbeit im
Präsidium dankte der ACN sei‐
nem Präsidenten Horst Roos mit
einer Urkunde.
Als Delegierte zur ADAC Jahres‐
hauptversammlung am 19.03.16
vertreten R. Müller, H. Gott‐
schalk, W. Flügel und H. Sonntag
den ACN.
Um 21.30 Uhr wurde die Ver‐
sammlung offiziell beendet.
Die anschließende Bilderschau,
zusammengestellt von Alfred
Engel und Harald Schmidt, ließ
alle Veranstaltungen des Jahres
2015 nochmals in Erinnerung
rufen.
Eine harmonische, gut besuchte
Mitgliederversammlung war zu
Ende.
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Qualität und Leistung vom Meisterbetrieb
www.rebholz-maler.de

Conrad-Freytag-Straße 22
67435 Neustadt/Weinstraße
Telefon	06327 / 9796480
Telefax	06327 / 9796481
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Sonntags‐Matinee 13.03.2016
Krimizeit am Sonntag!
Eine stattliche Teilnehmerschar
hatte Lust, am frühen Morgen
eine spannende Krimigeschich‐
te zu hören.

Autor und Journalist Günter
Werner las aus seinem Buch
"Rieslingkönig" vor.
Der Krimi spielt in der Südpfalz
mit authentischen Personen,
namentlich abgewandelt und
mit frei erfundener Geschichte.
Der Autor ist ein in Neustadt
bekannter Redakteur und
mittlerweile auch ein in der
Südpfalz anerkannter Buchautor.
Seine Kenntnisse zu einem
Pfalzkrimi bezieht er aus seiner
ehemaligen Tätigkeit als Ge‐
richtsberichterstatter für die
Zeitung.

In launigen Worten vor der
Lesung stellte sich der Autor vor
und gab einige Einblicke in
seine bisherigen Erfahrungen
und Erlebnisse.
Eine Stunde verging so kurz‐
weilig und wurde mit herzlichem
Applaus bedacht.

Vesperzeit war angesagt. Die 
Vinothek Isler in NW‐Diedesfeld, 
am Mittelpunkt der deutschen 
Weinstraße, servierte 
gemischte Wurst‐und 
Käseplatten, 
luftgetrocknete mediterrane 
Salami mit Feigensenf und Brot. 
Der ACN hatte es spendiert, es 
schmeckte allen Zuhörern.

Aus der reichhaltigen Auswahl 
der Getränkeangebote der 
Vinothek war für Jeden etwas 
dabei.

Rechtzeitig vor dem Ansturm 
der üblichen Sonntagsgäste war 

dann Aufbruch, nur ein kleiner 
Rest genoss die angenehme 
Atmosphäre und manche 
Erzeugnisse der Vinothek bis zur 
Kaffeezeit.

Ein auf Wiederholung 
drängender Sonntagmorgen, so 
fanden es die ACN´ler.
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Clubreise 22. – 25.04.2016
A ‐ Altmühltal
F ‐ Fränkisches Seenland
D ‐ Donau

Eine sehenswerte Region der Ober‐
pfalz im Bayernland.
Das Hochdruckgebiet "Norbert"
war in Wirklichkeit besser als die
Vorhersagen des Wetter‐dienstes.
Zusammen mit Vollmond brachte
"Norbert" einen Wolkenmix aus
Sonne, Regen und Schneegestöber.
Das war an manchen Nachmittagen
angesagt. Warme Kleidung hat
nicht geschadet.

Am 1. Tag konnte das Frühstück im
Terrassen‐Biergarten der Brauerei
Forstquelle bei Wassertrüdingen
mit Sonne und angenehmer
Temperatur genossen werden.
Auch die Kutschfahrt in Dinkelsbühl
mit einer kleinen Beigabe
fränkischen Weines war angenehm
und interessant.
Der Schlosspark Dennenlohe
verbarg noch seine Rhododendron‐
pracht, zeigte dafür 4.000
Osterglocken und geschätzte 1
Million Löwenzahn. Man konnte
erahnen, dass der Naturpark eine
Oase der Erholung sein kann, wenn
auch das Kaffeerestaurant geöffnet
ist.

Unser Busfahrer Haci half mit
Kaffee aus der Bordküche aus. Das
Hotel "GEWÜRZ‐MÜHLE" in
Berching war das Ziel. Eine
total renovierte alte Mühle mit
Nebengebäuden mit fast neuen
Zimmern und ausgezeichnetem
Essen blieb in guter Erinnerung.

Am 2.Tag wurden im AUDI‐FORUM
in Ingolstadt herrliche Oldtimer
bestaunt von einem Teil der
Gruppe, während die andere
Gruppe in der Innenstadt eine
visuelle "Shoppingtour" unter‐
nahm. Anlässlich des 500.
Jahrestages des deutschen Bier‐
Reinheitsgebots konnten in der
Altstadt Trachten und Pferde‐
gespanne unter Musikklängen
angeschaut werden. Abensberg
und Hundertwasser sind ein
Begriff. Das Kunsthaus und der
Turm waren absolut spitze. Das
Biergarten‐restaurant überzeugte
mit deftigen Speisen und einem
guten Bier. In der Ruhmeshalle
WALHALLA bei Donaustauf konnte
man 140 Büsten teils erraten
oder von der Inschrift ablesen.
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Von dort oben war ein über‐
wältigender Ausblick auf die
Donau und die Landschaft geboten.

REGENSBURG war das nächste Ziel.
Beim Betreten des Domes mussten
sich erst die Augen an das
natürliche Licht gewöhnen, um die
Schönheit dieses Kirchenwerkes
aufnehmen zu können.
Der Besuch der Altstadt fiel kurz
aus, Regen zwang zum Kaffee‐
genuss mit süßer Beigabe oder an‐
deren Genüssen.

Am 3. Tag ging es zu dem großen
und kleinen Brombachsee auf
den deutschlandeinzigen Trimaran,
ein spezielles Passagierschiff. Der
angepeilte Biergarten am Seeende
gehörte dem ACN. Das kühle
Wetter verleitete keine anderen

Gäste zu einer Schifffahrtunter‐
brechung mit Rast.
Die Rückfahrt zum Busparkplatz
erfolgte über die andere Seite des
großen Brombachsees.
Von dort wanderte eine kleinere
Gruppe über den Seedamm am
kleinen Brombachsee entlang zum
noblen Seehotel. Die andere
Gruppe nahm unseren Bus in
Anspruch.
Nach einer gemeinsamem Kaffee‐
pause mit Kuchen chauffierte unser
Fahrer den Bus durch das Altmühl‐
tal, vorbei an den 12 Aposteln zum
Hotel zurück.

Der 4. Tag begann etwas später,
speziell für die Langschläfer.

Der Altmühlsee bei Gunzen‐
hausen zeigte sich mal von einer
anderen Seite, kalt und windig mit
Schauern. Die Vesper im Schlung‐
enhof hat trotzdem geschmeckt.

Der Stadtmauer‐Rundgang lockte
nach Nördlingen. Für die "Wan‐
derer" waren es 2,7 km lange Aus‐
blicke auf die Stadt mit anschließ‐
endem Kaffeebesuch nahe der
imposanten Kirche.

Nach 3 1/2 stündiger Busfahrt mit
obligatorischer Kurzpause wurde
gegen 19.30 Uhr Neustadt wieder
erreicht.
Von da wurden die letzten Meter
zum vorgewärmten Heim in Angriff
genommen.
Eine abwechslungsreiche (Land‐
schaft und Wetter) 4‐Tagesreise in
9. Reihenfolge ging zu Ende.
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Clubheim‐Treff 07.05.2016
Nicht im Maiglöckchen‐ sondern
im Flieder‐Ambiente war die
ACN‐Schar zusammen, um gut
zu essen, zu trinken und sich zu
unterhalten.
Das Koch‐Team "NoGeRi" ser‐
vierte ein bekömmliches Menü.
Kaffee und Kuchen fehlten
natürlich nicht.
Bembelwirt R. Müller begrüßte
2 neue Mitglieder, D. Koch und
S. Wehner, denen es schon bei
der Clubreise gut gefallen hatte.

Die nächste Veranstaltung am
25.05.2016 wurde vorgestellt:
„G + V Gesundheit und Verkehr“ im
Clubheim mit Referenten.
Davor zur Einstimmung eine
Vesper. Info siehe unter Termine.

Sonnenschein draußen und sonnige
Stimmung drinnen!

Clubheim 
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MARKTPLATZ 8
NEUSTADT

Öffnungszeiten:

Tel: 0 63 21 / 3 26 73
www.mode-schmitt.de

Mo - Fr       9.30 -18.30
Samstags   9.00 -16.00

MARKTPLATZ 8
NEUSTADT

Öffnungszeiten:

Tel: 0 63 21 / 3 26 73
www.mode-schmitt.de

Ehrenpreis der Stadt Neustadt Weinstraße 2013
Ehrenpreis der Weinbruderschaft Pfalz 2014

2015

Bau- und Möbelschreinerei

Fenster und Türen

Rollladenbau

Innenausbau · Restaurationen

Glas- und Rollladenreparatur

Hausabsicherungen

67433 Neustadt/Weinstr. • Dr.-Julius-Leber-Straße 13

Telefon (0 63 21) 3 32 07 • Handy (0160) 3 63 97 02 



43

Clubheim‐Treff 07.05.2016
Nicht im Maiglöckchen‐ sondern
im Flieder‐Ambiente war die
ACN‐Schar zusammen, um gut
zu essen, zu trinken und sich zu
unterhalten.
Das Koch‐Team "NoGeRi" ser‐
vierte ein bekömmliches Menü.
Kaffee und Kuchen fehlten
natürlich nicht.
Bembelwirt R. Müller begrüßte
2 neue Mitglieder, D. Koch und
S. Wehner, denen es schon bei
der Clubreise gut gefallen hatte.

Die nächste Veranstaltung am
25.05.2016 wurde vorgestellt:
„G + V Gesundheit und Verkehr“ im
Clubheim mit Referenten.
Davor zur Einstimmung eine
Vesper. Info siehe unter Termine.

Sonnenschein draußen und sonnige
Stimmung drinnen!

Clubheim 



44

Besuchen Sie uns auch im Internet.
Unsere Homepage wird regelmäßig

aktualisiert und gepflegt.
www.ac‐neustadt.de

Wir freuen uns auf Sie.

44

Besuchen Sie uns auch im Internet.
Unsere Homepage wird regelmäßig

aktualisiert und gepflegt.

www.ac‐neustadt.de
Wir freuen uns auf Sie.

45

Gesundheits‐ & Verkehrsabend 25.05.16
Nach einer Pfälzer Vesper ‐ kam
wie immer sehr gut an ‐ begann
der erste Referent (A. Engel) mit
seinem Vortrag über
Maßnahmen am Unfallort,
Behandlung der Verletzten bei
Unfällen mit dem Auto, dem
Motorrad oder auch im Hause,
Reaktion bei Herzinfarkt und
kleinen Schnittwunden.

Aus seiner Arbeit als
Rettungssanitäter waren die
Erläuterungen mehr praktisch
als theoretisch vorgetragen und
mit einem Film untermalt.

Dieser Abschnitt nahm doch mehr
Zeit ein als geplant, deshalb konnte
der zweite Referent (H. Schmidt)
nur ganz kurz auf "Apps"
eingehen. Dieses Thema wird bei
der nächsten derartigen
Veranstaltung auf dem Programm
stehen.

Die Bilderschau vom Clubausflug
2016 wurde erwartet.
Die 4 Fotografen waren fleißig und
lieferten eine Menge Fotos. Für
eine sortierte Präsentation war im
Vorfeld keine Zeit mehr. So wurden
die optischen "Werke" der
Fotografen der Reihe nach mittels
des neu gekauften Beamers von A.
Engel auf die Leinwand gebracht
und von allen kommentiert.

Ein interessanter Abend mit
aufgefrischten Kenntnissen im
Erste Hilfe Fall neigte sich
unterhaltsam dem Ende zu.

Veranstaltung               

KFZ-Meisterbetrieb
Rosslaufstraße 18

67433 Neustadt/Wstr.
Telefon	 0 63 21 / 17 876

Fax	 0 63 21 / 17 663
Mobil	 01 71 / 35 26 340

AUTO
MOHSEN

PETER VESTER
Gartengestaltung · Pflanzencenter

67433 Neustadt an der Weinstraße
Speyerdorfer Straße 196

Telefon (0 63 21) 49 94 94
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Planwagenfahrt 19.06.2016
Es gibt Wichtigeres im Leben,
als beständig dessen Geschwin‐
digkeit zu erhöhen!
Getreu diesem Motto folgten
die 4 Pferde mit den 2 Plan‐
wagen ihremWeg.
Am Bahnhof Deidesheim war‐
teten die Kutscher auf die ACN‐
Gruppe, die teils mit der Bahn
und mit dem PKW angefahren
waren.
Nach dem "Hüh" trabten die
Vierbeiner um 13.20 Uhr los,
durch die Weinberge der
Gemarkungen Ruppertsberg
und Mußbach bis zum Pro‐
venceplatz in der Gemarkung
Meckenheim.
Auf der eine Stunde dauernden
gemütlichen Fahrt mit flüssiger
Einstimmung und unter leb‐
hafter Unterhaltung konnte
man die
Auswirkungen der langen und
intensiven Regenfälle der letz‐
ten Tage erkennen.

Ein "Ooh" und ein "Aah" erklang
beim Anblick des schönen Rast‐
platzes mit seinen markanten
Bäumen und vor allem der an‐

gerichteten Tischgruppen mit
dem Pfälzer Vesperangebot, das
die Kutscherchefin liebevoll
aufgetischt hatte.
Man ließ es sich vortrefflich
schmecken im Freien!
Die Unterhaltung kam ebenfalls
nicht zu kurz.
Mit einem kurzen Boulespiel
zum Abschluss konnten 4
ACN´ler die Bahn testen.

Die Rückfahrt über die gemischt
kultivierte Gemarkung Mecken‐
heim und die Weinberg‐Gemar‐

kung Ruppertsberg zum Bahn‐
hof Deidesheim dauerte wie‐
derum eine Stunde, mit Ab‐
schluss‐Riesling halbtrocken.
Um 17.15 Uhr fuhr der DB‐Zug
ein und die Heimfahrt begann
ebenfalls für die PKW‐Fahrer.
Ein gemütlicher, vom Wetter‐
gott begünstigter Nachmittag
ging zu Ende.
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DIE NEUE NAVITIMER 46 mm

E INE  IKONE  GEWINNT  AN GRÖSSE
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Sommernachtsfest 06.08.2016
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Veranstaltung               

• Steildach • Flachdach
• Wärmeschutz • Bauspenglerei

67466 Lambrecht • Hauptstraße 127
� 0 63 25/70 01

www.dachdeckerei-wiesel.de

Uwe Knebl  
Allianz Generalvertretung Goethestraße 32

67435 Neustadt

Telefon 0 63 27.22 76
Telefax 0 63 27.16 76

agentur.knebl@allianz.de
www.knebl.de

Vermittlung von:

Versicherungen 
für die Versicherungsunternehmen der Allianz
Investmentfonds und 
Vermögensverwaltungsprodukten 
der Allianz Asset Management Gruppe
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Impressionen vom Sommernachtsfest des ACN am 06.08.2016
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M E I S T E R B E T R I E B
· Zimmerarbeiten · Dachdeckerarbeiten
· Holzmassivhausbau · Reparaturen
· Dachinspektion · Wärmedämmung
· Sanierungen

Z I M M E R E I U N D
D A C H D E C K E R E I

H O L Z B A U T R E T T E R
INHABER CH. FECHT

www.Mit-Gunst-und-Verlaub.de

Heidweg 11 · 67435 Neustadt · Tel. 06321-66767
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Sicherheitswesten 23.09.2016
Zum 6. Mal überreichte der ACN
die Sicherheitswesten an Schul‐
anfänger.

In diesem Jahr waren die
Erstklässler der Brüder‐Grimm‐
Schule in NW‐Diedesfeld an der
Reihe. 35 Kinderaugen warteten
gespannt auf das Anziehen der
Warnwesten.

Nach einigen vorausgehenden
Worten über den Sinn und die
Wirkung dieser Westen, haben 2
Schüler auf dem provisorischen
Laufsteg (Schultisch) die Westen
angezogen und Präsident Horst
Roos zeigte mit einer
Taschenlampe die Leucht‐
wirkung der reflektierenden
Streifen im abgedunkelten
Schulsaal.
Jetzt konnten alle Schüler/innen
ihre Westen anziehen.

Nach den Grußworten des
Ortsvorstehers Roland Henigin,
trugen die 1a‐ und 1b‐Schüler
noch ein lustiges Lied vor.

Die Schulleiterin, Frau Krakehl
mit den beiden Lehrkräften der
beiden Anfängerklassen freuten
sich noch über die Beigaben des
ADAC in Form von lehrhaften

Notizheften "Rätselspaß mit den
Verkehrsdetektiven" und 2
Disketten "Felix und Frieda" als
"Verkehrsdetektive auf heißer
Spur".

Öffentlichkeitsarbeit                
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Geierlay 25.09.2016
Das Interesse an der längsten
Hängeseilbrücke war groß. Eine
stattliche Schar ACN'ler hatte
sich angemeldet und war neu‐
gierig.
Im Vorfeld war schon eine
gewisse Anspannung zu spüren,
ob man es wagen oder nur
zuschauen wollte.

Um 8.30 Uhr begann die Anreise
mit dem neuesten Blesinger‐
Reisebus von NW (Festwiese)
zum Zwischenhalt an der
Hunsrück‐Autobahnraststätte.

Eine kleine Frühstückspause ‐
Kaffee und belegte Brötchen
(von Mundinger) ‐ waren schnell
zu sich genommen.
Um 11.00 Uhr wurden wir von
dem Gemeinderatsmitglied A.
Lehnert in Sosberg in Empfang
genommen und zum Aus‐
gangspunkt des Fußweges zur
Brücke gelotst.

Fast die gesamte Gruppe setzte
sich in Marsch auf die 1,2 km bis
zum Einstieg. Dankenswerter‐
weise wurden 3 Personen mit

dem KFZ zur Brücke gefahren,
um sich leibhaftig einen Anblick
dieses Bauwerkes zu ver‐
schaffen.

Am Einstieg musste nun die
letzte Entscheidung fallen, mutig
auf die 360 Meter lange und 100
Meter hohe, über dem Tal leicht
schwingende Seilbrücke zu
gehen. Es herrschte schon ein
reger Gegenverkehr, man
musste sich an dem Geländer
mit einer Hand festhalten, um

die vorbeigehenden Besucher
nicht anzurempeln.

Es war dann geschafft und es
war schön, die Stimmung war
gut und ein leicht froher
Gesichtsausdruck war bei
manchen zu sehen.
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Sind Sie im Job oft verspannt?
Das muss nicht an Ihrem Job liegen

Kopfschmerzen. Nackenverspannungen. Gerötete oder 
brennende Augen. Wer lange vor dem Computer sitzt, 
kennt das. Ursache dafür ist neben einer falschen Sitzhal-
tung oft auch die falsche Brille.

Arbeitsplatzbrille:
Die perfekte Ergänzung: eine Arbeits-
platzbrille mit Ergo® Nahkomfortgläsern.

Sie bietet extragroße Sehbereiche im 
Nah- und Zwischenbereich und ermöglicht ein entspanntes 
und ergonomisches Arbeiten.

KURT MICHEL
H A U S   D E R   A U G E N O P T I K
Friedrichstraße 15 und Exterstraße 4 
67433  NEUSTADT/WEINSTRASSE
06321/30077 06321/80777

KNUSPRIG, SAFTIG, LECKER: MAHLZEIT!

67435 Lachen-Speyerdorf
Im Altenschemel 24 A
Tel./Fax: 06327–97 73 11

Unsere leckeren Speisen können Sie auch per Vorbestellung
mitnehmen. Einfach anrufen, bestellen, abholen und genießen.

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch: 12–23 Uhr
Do.–Sa.:    17–23 Uhr  
Sonntag:    12–23 Uhr
Feiertage:  12–23 Uhr

Jeden

ab geöffnet

Mittwoch
12 Uhr

Jeden

ab geöffnet

Mittwoch
12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr12 Uhr

NEU!



Geierlay 25.09.2016
Das Interesse an der längsten
Hängeseilbrücke war groß. Eine
stattliche Schar ACN'ler hatte
sich angemeldet und war neu‐
gierig.
Im Vorfeld war schon eine
gewisse Anspannung zu spüren,
ob man es wagen oder nur
zuschauen wollte.

Um 8.30 Uhr begann die Anreise
mit dem neuesten Blesinger‐
Reisebus von NW (Festwiese)
zum Zwischenhalt an der
Hunsrück‐Autobahnraststätte.

Eine kleine Frühstückspause ‐
Kaffee und belegte Brötchen
(von Mundinger) ‐ waren schnell
zu sich genommen.
Um 11.00 Uhr wurden wir von
dem Gemeinderatsmitglied A.
Lehnert in Sosberg in Empfang
genommen und zum Aus‐
gangspunkt des Fußweges zur
Brücke gelotst.

Fast die gesamte Gruppe setzte
sich in Marsch auf die 1,2 km bis
zum Einstieg. Dankenswerter‐
weise wurden 3 Personen mit

dem KFZ zur Brücke gefahren,
um sich leibhaftig einen Anblick
dieses Bauwerkes zu ver‐
schaffen.

Am Einstieg musste nun die
letzte Entscheidung fallen, mutig
auf die 360 Meter lange und 100
Meter hohe, über dem Tal leicht
schwingende Seilbrücke zu
gehen. Es herrschte schon ein
reger Gegenverkehr, man
musste sich an dem Geländer
mit einer Hand festhalten, um

die vorbeigehenden Besucher
nicht anzurempeln.

Es war dann geschafft und es
war schön, die Stimmung war
gut und ein leicht froher
Gesichtsausdruck war bei
manchen zu sehen.

57

Ausflug                



58

In der sommerlichen Mittags‐
sonne wurden dann die
weiteren 1,4 km Fußmarsch
zurückgelegt, mit dem Hinter‐
gedanken im Kopf, dass es in
Mörsdorf etwas zu Trinken und
zu Essen gab. Der Landgasthof
Wickert hatte alle Essen schon
vorbereitet, es konnte zügig
losgehen.

Nach der Mittagspause konnte
man die leicht hügelige Land‐
schaft des Hunsrücks betrachten
oder ein kleines Nickerchen
halten.

Schloss Dhaun war die nächste
Station. Ein imposantes Bauwerk

auf 400 m über dem Tal mit
einem herrlichen Ausblick,
einem kleinen Park und mit
engen, niedrigen Gängen durch
den Wehrturm auf den Parkplatz
50 m tiefer zurück. Diesen Weg
haben nur wenige gewählt.

Es war nun Spätnachmittag, die
letzten 30 km zum Abschlussort
waren zu bewältigen. Nach einer
fahrerisch anstrengenden Fahrt
mit Blick auf die Nahe, wurde
des Weingut Christmann‐Faller
in Oberhausen an der Nahe
gestürmt. Hier wurden vom
Hausherren edle Weine ange‐
boten und von der Küchenchefin
erlesene Vesperteller aufge‐
tischt. Es herrschte eine lustige

Stimmung.
Die mutigen Brückenbezwinger
wurden von N. Hauenstein mit
einem Orden ausgezeichnet.

Es herrschte keine Aufbruch‐
stimmung, aber einmal ist halt
Schluss.Unser Busfahrer Antonio
brachte uns sicher wieder nach
NW zurück. Um 21.00 Uhr ging
es für jeden auf den Nachhause‐
weg. Ein sonnenverwöhnter,
interes‐santer und fröhlicher Tag
neigte sich dem Ende zu.
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Clubheim   

Winzerumzug 09.10.2016
Zum Höhepunkt des "Deutschen
Weinlesefestes 2016" haben
wieder zahlreiche ACN'ler mit
Freunden den Winzerumzug
exclusiv aus der 1. Reihe oder
von den Fenstern des
Clubheimes angeschaut.

Mit Raber's Sitz‐ und Müller's
Getränkeservice wurde die 2 1/2
Stundenshow heiter und mit
Beifall für die einzelnen
Zugnummern, besonders für die
zahlreichen und hübschen Wein‐
Wald‐ und Wiesenprinzes‐
sinnen genossen.
Die pfälzische und die deutsche
Weinkönigin wurden besonders
laut begrüßt.
Nach dem Umzug waren die
Räume des Clubheimes für
Kaffee und Kuchen, belegte
Brote und Getränke geöffnet.
Dieses Angebot unseres
Bembelwirtpaares Müller wurde
von "unseren" Zuschauern aus‐
giebig genutzt.

Einen regenlosen, angenehmen
Herbsttag bescherte uns dieser
Weinfestsonntag.
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Mo - Do: 10.00 - 16.00 Uhr
 Fr: 10.00 - 18.00 Uhr
 Sa: 10.00 - 15.00 Uhr

Wein im Schlössel GmbH 
Lauterstraße 9 
67434 Neustadt/Diedesfeld
www.wein-im-schloessel.de

·  ALLE WEINE VON 
OLIVER ZETER

·  INTERNATIONALE WEINE

·  WEINPRÄSENTE

Schwesternstraße 2
67433 Neustadt/Weinstraße

Telefon (0 63 21) 8 00 42
Telefax (0 63 21) 48 11 70

Internet: www.Friseur-Reinhard-Schneider.de

mein 
Friseur

www.kettenbach.net
Büro - Maschinen - Möbel

E-Mail: info@kettenbach.net · Telefon (0 63 21) 40 03-0 · Fax (0 63 21) 40 03-33

Mo - Do: 10.00 - 16.00 Uhr
 Fr: 10.00 - 18.00 Uhr
 Sa: 10.00 - 15.00 Uhr

Wein im Schlössel GmbH 
Lauterstraße 9 
67434 Neustadt/Diedesfeld
www.wein-im-schloessel.de

·  ALLE WEINE VON 
OLIVER ZETER

·  INTERNATIONALE WEINE

·  WEINPRÄSENTE
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von "unseren" Zuschauern aus‐
giebig genutzt.
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61



62 63

Ausflug                

Wanderung 23.10.2016
"Guggemol, Gedichte auf den
Fersen von Versen, der Weg der
Gedichte in Edenkoben rund um
das Künstlerhaus", das war das
Motto.
In je 2 km Carrés waren 20
rostige Stelen mit ausgewählten
Gedichten namhafter Lyriker zu
lesen und zu verstehen ‐ oder
auch nicht.

Man braucht halt dazu Fantasie
und lyrisches Einfühlungs‐
vermögen, um die sowohl
konkreten wie metaphorischen
Texte zu interpretieren.

Immer mit Blick auf die Villa
Ludwigshöhe, die Kropsburg, die
Rietburg und das Hambacher
Schloss und inmitten der bunt
gefärbten Blätter der Weinberge
mit den Obst‐ und Natur‐
bäumen, ging die gemütliche
Wanderung einher mit anre‐
gender Unterhaltung und
zwischenzeitlicher Stärkung von
edlen "Rebensäften".

Am Ende des Gedichteweges
begann die neu errichtete "alla

hopp!" Anlage auf der
ehemaligen Triefenbachanlage.
Ein echter Knüller, ein Erlebnis
für alle Generationen, vom
kleinen Steppke bis zum betag‐
ten Herrn. Das gilt natürlich
auch für die Weiblichkeit.

Verschiedenste Spielmöglich‐
keiten, ein Bewegungs‐parcours
und der renaturierte Triefenbach
mit dem alten Baumbestand
bieten Bewegung und Erholung.

Nun war es an der Zeit für
Kaffee & Kuchen oder eine
kleine Vesper im Hotel
"Prinzregent" in einem kleinen
geschmackvollen reservierten
Raum. Die an das Hotel
angebaute "alla hopp!" Lounge,
leger und gemütlich im "Upcyc‐

ingstil", mit Blick auf die ganze
Anlage ist ein Anziehungspunkt
für die Besucher.
Gedichte können trösten, be‐
sänftigen, aufrütteln und Mut
machen. Damit hat auch die
Lyrik eine heilende Wirkung.

Dermaßen erholt ging ein ange‐
nehmer Herbsttag, dem einzigen
Lichtblick in dieser Woche zu
Ende.

Wir schaffen Mehrwert.

Unabhängig, Kompetent, Innovativ

Absicherung für Ihr Gewerbe
Die Wieland Finanz GmbH ist der Spezialist für gewerbliche Versicherun-
gen und Lösungen für den Mittelstand im Raum Vorderpfalz. Mit über 
30 Jahren Erfahrung bieten wir maßgeschneiderte Produkte für die 
Absicherung Ihrer gewerblichen Risiken. 
Als freier Versicherungsmakler können wir auf eine Vielzahl der in 
Deutschland registrierten Versicherer zugreifen, um so für Sie 
optimale Ergebnisse zu erzielen.

Wir bieten Lösungen für
- Bauhaupt- und Baunebengewerbe
- Handwerk & Dienstleistung
- IT Branche (vom Freelancer bis zum Systemhaus)
- Hausverwaltungen
- und andere Unternehmen

Versicherungen im Einsatz
- Betriebshaftpfl icht
- Inhalt & Betriebsunterbrechung
- Gewährleistungsabsicherung
- Elektronik
- Maschinenbruch
- Flottenverträge
- Gruppenunfall

Fördermittel
Mit über 20 Jahren Erfahrung im Bereich Beantragung 
von Fördermitteln, können wir in allen Bereichen 
des Betriebsausbaus, Betriebsfi nanzierung und bei 
technischen Innovationen beratend zur Seite stehen.

Immobilienfi nanzierungen
Als unabhängiger Finanzmakler erstellen wir Ihnen 
ein maßgeschneidertes Finanzierungsangebot. Dabei 
können wir auf über 100 Banken und deren Konditionen 
per Knopfdruck zugreifen.

Wieland Finanz GmbH  –  Finanz- und Versicherungsmakler

Pfalzgrafenstr. 2
67434 Neustadt a.d. Weinstraße

www.wieland-fi nanz.de

Tel:  06321-92521-0
Fax: 06321-92521-12

E-Mail: info@wieland-fi nanz.de

Fragen Sie unverbindlich an. Wir sind für Sie da! 
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Hütten‐ und Jahresabschlussabend 18.11.2016
In der Waldgaststätte "Grill‐
hütte" bei St. Martin wurde in
geselliger Runde der Jahres‐
abschluss "ACN 2016" began‐
gen.

Nach dem Eintreffen der
"ACN´ler" und der Erstver‐
sorgung mit Getränken, be‐
grüßte Präsident H. Roos die
Gäste und forderte zum Gang an
das Spießbraten‐Buffet auf.
Der Holzkaminofen heizte den
urigen Hüttenraum mollig warm
auf.

Als erster Programmpunkt wur‐
de die Ehrung des Jugend‐
kartfahrers vorgenommen.
Sportleiter H. Raber und der
Präsident H. Roos bedankten
sich bei Marvin Denk für die
Erfolge im Jugendkartslalom und
bei seinem Betreuer (Vater)
Mike Geier mit je einem Geld‐
präsent.

Die Stimmung stieg und der
Pfälzer Günni Pe´ erzählte
humorig anschaulich die Ent‐
stehung und Herkunft der Neu‐
stadter Elwetritsche.

Die Auszeichnung mit der Ewald‐
Kroth‐Medaille im Auftrag des
ADAC erfolgte durch den
Präsidenten und seinem Vize in
Form einer Urkunde und einer
Ansteckmedaille.

Zwischendurch erhielt Rudi
Weisbrod ‐ etwas verspätet ‐
seine Urkunde mit Medaille für
40 jährige Treue zum ADAC.

Ein Höhepunkt zum Abschluss
des Jahres 2016 bestand im
"Dankeschön" des ACN an seine
Helfer, ohne die keine der
Veranstaltungen so gut gelungen
wären.

Man saß noch eine Weile ge‐
mütlich plaudernd zusammen,
bevor man sich in dunkler Nacht
auf die Heimfahrt machte.

Veranstaltung               

Fliesen · Platten · Mosaik 

Naturstein

Reparaturen · Badsanierung

Balkon- und Terrassensanierung

Geschwister-Scholl-Straße 56 
67433 Neustadt/Weinstraße 
Telefon 0 63 21/95 99 75 

Fax 0 63 21/95 99 65 
Mobil 01 72/91 11 156
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Reparaturen · Badsanierung

Balkon- und Terrassensanierung

Geschwister-Scholl-Straße 56 
67433 Neustadt/Weinstraße 
Telefon  0 63 21/95 99 75 

Fax  0 63 21/95 99 65 
Mobil  01 72/91 11 156 
Fliesen-lauer@t-online.de

Ihr Service-Partner in Neustadt/Weinstraße

67433 Neustad achtweide 24
Tel. 0 63 21 / 49 17 40 ax 0 63 21 / 1 70 81

www.autohaus- cher-nw.de

GmbH

Terminver ein- 

barung erbeten

Service

Ihr Service-Partner in Neustadt/Weinstraße

67433 Neustadt • Nachtweide 24
Tel. 0 63 21 / 49 17 40 • Fax 0 63 21 / 1 70 81

www.autohaus- cher-nw.de
www.seat-nachtweide.de

Räderwechsel-Samstag

ACHTUNG BOXENSTOPP!
Für einen guten Start in den Frühling

GmbH

Starker Partner – starker Service!
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Weihnachtsmarkt Bad Wimpfen 11.12.2016
Einer der traditionsreichsten
Weihnachtmärkte Deutschlands
in Bad Wimpfen war das Ziel in
diesem Jahr.
Um 10.00 Uhr startete der Bus
von NW und gegen 11.30 Uhr
wurde die Pforte zum
altdeutschen Weihnachtsmarkt
durchschritten.
Ein romantisches Ambiente mit
verführerischen Adventsdüften
und eine bezaubernde Kulisse
der mit vielen Lichtern und
Tannengrün geschmückten
Fachwerkhäusern bot sich den
Blicken der Besucher.

In den Gassen der historischen
Altstadt konnten 120 Verkaufs‐
buden mit den reichlich
verzierten Dächern bestaunt
werden, vorwiegend kunsthand‐
werkliche Angebote, Hand‐
arbeiten und weihnachtliche
Köstlichkeiten wurden ange‐
boten.

Die Turmbläser ließen die
Weihnachtschoräle vom Blauen
Turm erschallen.
Die Krippenausstellung im Alten

Spital und das Café im Ge‐
wölbekeller waren ein Besuch
wert.

Im Wormser Hof hatte sich das
Land Tirol mit mit seinen
Spezialitäten präsentiert.
Beim Bummel im Tageslicht
konnten die einzelnen Bau‐
werke, die Aussicht auf den
Neckar bei noch ertragbarem
Besucherandrang angeschaut
werden.

Mit beginnender Dämmerung
war das Vorwärtskommen in
den Gassen zunehmend lang‐
samer, aber man hatte ja schon
vorher etwas eingekauft oder
sich die Verkaufsbude gemerkt.
Einzigartig dann bei Dunkelheit
die volle Pracht der Lichter‐

ketten und Beleuchtungen der
Häuser und Buden.

Ein wirklich schöner Weih‐
nachtsmarkt, vorwiegend mit
nützlichen oder dekorativen
Artikeln.
Um 18.30 Uhr begann die
Heimfahrt, um 19.45 Uhr ver‐
abschiedete sich die Gruppe
voneinander mit den besten
Wünschen zu Weihnachten und
zum Start in das Neue Jahr.

Ausflug                
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Team Rosberg
Liebe Freunde und Mitarbeiter
des Team Rosberg,

wir sind mit einem klaren Ziel in
die Saison gestartet: einen Platz
besser sein als im voran‐
gegangenen Jahr. Hört sich
bescheiden an – zumindest für
Außenstehende. Aber die Leser
dieser Zeilen wissen natürlich,
was sich tatsächlich hinter
diesen Worten verborgen hat:
eine dezent verpackte, aber
dennoch überaus ernstzu‐
nehmende Kampfansage. Denn
nach dem Gewinn der Vize‐
meisterschaft 2015 durch Jamie
Green wollten wir 2016 den
DTM‐Titel nach Neustadt an der
Weinstraße holen.

Das hat nicht geklappt. Sind wir
deswegen enttäuscht? Die
Antwort lautet: jein. Natürlich
will man als Sportler gewinnen.
Und ein Titel ist immer der
größte Triumph. Wer sich aber
in einer so stark besetzten
Meisterschaft wie der DTM nicht
darüber freuen kann, bis zum
Finale im Titelrennen mitge‐

mischt zu haben und sich
letztlich mit einem dicken Pokal
für den dritten Gesamtrang in
die Winter‐pause verabschiedet
zu haben, der macht etwas
gründlich falsch.

Wir können zu Recht stolz auf
das sein, was wir 2016 als Team
in der DTM erreicht haben.

Denn in zwei aufeinander
folgenden Jahren zu den Top
Drei der Tourenwagen Cham‐
pions‐League zu gehören, das
sagt viel über die Schlagkraft
unserer Mannschaft aus. Und
diese Schlagkraft kommt nicht
von ungefähr. Vieles spielt
dorthinein.

Team Rosberg                

Werkstr. 3
67454 Haßloch

Tel.: 06324/22 91 
info@karosseriebau-langohr.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr. 7.00 - 12.00 u. 13.00 - 17.00 Uhr
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G&S ROADSTER GMBH 

1994 brachten drei junge Kfz.-Meister ihre Kenntnisse und Erfahrungen im Umgang mit 
englischen Sportwagen in eine eigene Firma ein: G&S Roadster. 

Heute finden Besitzer von englischen Klassikern bei G&S Antworten auf alle Fragen, die mit 
diesem schönen Hobby zusammenhängen.  

Neben der Werkstatt (zertifiziert nach DIN ISO 9002) finden Sie auf mehr als 12.000 qm 
Fläche außer einer großen Ausstellungshalle noch eine Sattlerei und eine 
Karosseriebaufirma. 

Alle bei der Restauration anfallenden Arbeiten (außer der Lackierung) werden in den 
eigenen Räumen und unter ständiger Kontrolle durchgeführt. Vorteil für Sie: ein 
Ansprechpartner und eine hohe Arbeitsqualität.  

Beim G&S-Team erhalten Sie auf jede Frage eine Antwort: vom Kauf über die 
Instandhaltung, von der Restauration bis zur Teilmodernisierung, vom Verkauf bis zum 
Einsatz bei Oldtimerrennen.  

Sprechen Sie mit uns, wir freuen uns auf Sie.  

G&S Roadster: Ihr freundliches Team für die Restauration und Instandhaltung britischer 
Klassiker. 

 
G&S Roadster GmbH 
Oberwiesenstr. 10 
DE-76829 Landau 

Telefon: +49 (0)6341 959433  
Fax: +49 (0)6341 959435  
E-Mail: info@gs-roadster.de 
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Jahrelange konzentrierte Arbeit
natürlich. Aber auch viel Leiden‐
schaft und Engagement eines
jeden Einzelnen von uns. Und
nicht zuletzt unser grandioser
Teamgeist. Nach Niederlagen
pushen wir uns gemeinsam
wieder hoch, nach Erfolgen
feiern wir gemeinsam.

Eine Podiumsfeier hat mich in
dieser Saison besonders gefreut:
die nach dem zweiten Platz
unseres Neuzugangs Adrien
Tambay in Budapest. Nicht nur
er hatte eine lange Durststrecke
hinter sich, auch seine Crew
hatte schon fast vergessen wie
süß so eine Sektdusche
schmeckt. Jetzt wissen sie es
wieder.

Reichlich Sekt konnte wieder
einmal unser „Team Green“
genießen. Immerhin sechsmal
schaffte Jamie auch 2016 den
Sprungs aufs Podest, einmal
davon als Sieger. Das ist eine
mehr als solide Bilanz. Aber
Erfolg macht hungrig. Und nun,
da wir bereits Pokale für den

zweiten und den dritten Platz in
der DTM in der Vitrine stehen
haben, wäre es doch schön,
wenn wir die Sammlung 2017
komplettieren könnten.

Aber bis wir wieder angreifen,
wollen wir es in den komm‐
enden Wochen
etwas ruhiger
angehen lassen,
neue Kräfte
sammeln und
Zeit mit unseren
Lieben verbringen.

Wir wünschen allen unseren
Freunden und Mitarbeitern,
dass sie gesund durch den
Winter kommen und viel neue
Energie tanken, um 2017
durchstarten zu können.

Ihr / Euer
Arno Zensen

Team Rosberg                
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Pflanzenhof Toskanapark
Mediterrane Gartenpracht von Albizie bis Zypresse
Bei einem kleinen Spaziergang durch den ‚Pinien-
wald‘ im Pflanzenhof Toskanapark fühlt man sich un-
mittelbar in südliche Gefilde versetzt. Hier kann man 
sich gut vorstellen, einen Hauch von Süden mit in den 
eigenen Garten zu nehmen. Besonders beindruckend 
ist die große Auswahl an Pinien und Hausbäumen, 
die in allen Größen – vom 2m hohen Kleinbäumchen 
bis zum 7m hohen stattlichen Solitärbaum – angebo-
ten werden.

Aber das sind nicht die einzigen Schätze des Pflan-
zenhof Toskanaparks in Neustadt Lachen-Speyerdorf. 
Ob mediterraner Garten, asiatische Gartenkunst oder 
lebendiger Bauerngarten – hier finden Gartenfreunde 

Pflanzen für jeden Geschmack in bester Qualität von 
klein bis ganz groß.

In den zurückliegenden Jahren haben die Fachleute 
vom Pflanzenhof Toskanapark das Pflanzensortiment 
ständig erweitert, so dass dem Gartenliebhaber eine 
riesige Auswahl an Sorten, Wuchsformen und Pflan-
zenstilen zur Verfügung steht.

Mit einem Sortiment von mehr als einhundert Baum-
sorten in allen möglichen Größen und Formen kann 
der Pflanzenhof Toskanapark sicher mit Recht be-
haupten, dass er die größte Auswahl an Pinien und 
Hausbäumen in der Pfalz im Angebot hat.

Bequem von zuhause aus
Seit Anfang November 2014 präsentiert sich der Pflan-
zenhof Toskanapark zusätzlich mit einer neuen Inter-
netseite im Web, www.pflanzenhof-toskanapark.de. 
Dort können Kunden und alle, die es noch werden wol-
len, in einem virtuellen Pflanzenkatalog bequem von 
zuhause aus oder mit dem Smartphone im Sortiment 
stöbern und sich Ideen für den Einkauf holen. Dabei 

können die Pflanzen nicht nur nach Art und Namen  
gesucht werden, sondern auch nach Kriterien wie 
Blütenfarbe, Wuchshöhe oder Belaubung. Zudem 
finden Interessierte dort auch Beschreibungen, Bil-
der und Preise. Der Pflanzenkatalog wird laufend 
ergänzt – also lohnt sich der Besuch immer wieder  
aufs Neue.

Von Beratung bis Gartenbau

Bei dem riesigen Pflanzenangebot verliert auch der 
Kenner schnell mal die Übersicht. Deshalb steht das 
Team vom Pflanzenhof Toskanapark Gartenfreunden 
mit fachlicher Beratung bei der Auswahl zur Seite – 
ob es nun um die Ideenfindung oder konkrete Wün-
sche geht. 

Und auch bei der Planung und dem Bau ganzer Gar-
tenanlagen findet der Kunde im Pflanzenhof die 
rich tigen Ansprechpartner – in Form einer eigenen 
Gartengestaltungsabteilung mit entsprechenden Fach-
leuten und dazugehörigem Maschinenpark, um die 
eigenen Gartenträume Wirklichkeit werden zu lassen.

Ein Besuch beim Kunden vor Ort und die Erstellung 
eines Angebots sind dabei unverbindlich und kosten-
frei. 

Die Preisgestaltung beim Pflanzenhof Toskanapark 
ist äußerst fair – vor allem in Anbetracht der angebo-
tenen Pflanzenqualität, die für dauerhafte Freude an 
der neuerworbenen Pflanzenpracht sorgt. Wer häufi-
ger kommt, hat zusätzlich die Möglichkeit sich eine 
Stammkundenkarte ausstellen zu lassen, um dann 
von weiteren bemerkenswerten Preisvorteilen zu pro-
fitieren.

Der Pflanzenhof Toskanapark  
bringt ein Stück Süden  
in jeden Garten!

• www.pflanzenhof-toskanapark.de
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Marvin Denk
17 Jahre jung

Erfolgreich im
Jugendkart‐Slalom 2016
für den ACN

3. Platz
von 16 Startern
ADAC Pfalz Kartslalom Cup
TÜV Rheinlandpfalz‐Pokale

5. Platz
von 25 Startern
MVRP Rheinland‐Pfalz
Meisterschaften Kartslalom

20. Platz
von 24 Startern
Südwestdeutsche ADAC‐
Kartslalom‐Meisterschaften

14. Platz
von 50 Startern
Bundesendlauf
ADAC‐Kartslalom

Feuilleton                



Bilder vom Helfereinsatz beim Sommernachtsfest 2016

Feuilleton
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Horst Roos

Rheinland‐Pfalz 
Ministerium des Innern und für Sport 

Verleihung des Sport‐Obelisken
am 5. Dezember 2016 in Mainz 

So sah die Einladung für fünf zu ehrende Persönlichkeiten aus
Rheinland‐Pfalz aus. Für den ACN wurde diese Auszeichnung
unserem Präsidenten Horst Roos durch Staatsminister Roger
Lewentz im Rahmen einer Feierstunde überreicht.
Der Sport‐Obelisk ehrt Vorbilder, die im Verein für andere
eintreten und in führender Funktion langjährig tätig sind. 

Das ist bei unserem Präsidenten der Fall: 

• Eintritt in den ACN 1968
• Präsidiumsmitglied 1976‐1982
• Vizepräsident 1982‐1999
• seit 1999 ACN‐Präsident und Ehrenmitglied

Das ist noch nicht alles:

• 1970 ‐ 1985 Sportwart im Vorstand des Reitverein
Pfalzmühle Neustadt/Weinstraße e.V.

• 1983 Gründungsmitglied und im Vorstand des Fördervereins
„Die Hambacher e.V.", eine Vereinigung zur Förderung der
Dorfentwicklung und Heimatpflege bis 2008

Der ACN gratuliert! 
Horst Roos jew. in der Bildmitte
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Ehrungen                

Mitglieder‐Ehrungen 2016
Treueurkunde ACN Treueurkunde ADAC

60 Jahre
• Trinks, Rudi

60 Jahre
• Trinks, Rudi

45 Jahre
• Völzmann, Wolfgang

50 Jahre
• Mohr, Jürgen

40 Jahre
• Krieger, Reinhold
• Passig, Sieghard
• Weisbrod, Rudi

40 Jahre
• Volz, Helmut

Ewald‐Kroth‐Medaille
des ADAC in Gold

Ewald‐Kroth‐Medaille
des ADAC in Silber

35 Jahre
• Paetzold, Herbert

• Dr. Kettenring, Volker
• Krieger, Reinhold
• Müller, Inge
• Vollbrecht, Richard
• Gottschalk, Brigitte

• Schaefer, Irene
• Schmidt, Harald
• Sonntag, Hans

25 Jahre
• Krupstedt, Martina Wir gedenken unserer im Jahr

2016 verstorbenen Mitglieder.

Wir werden Ihnen stets ein
ehrenvolles Gedenken bewahren.

Das Präsidium des ACN

20 Jahre
• Bruder, Klaus
• Schroth, Rita

Ehrungen               
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Mitglied werden               

_______________________________________________________________________
Name, Vorname Geburtsdatum

_______________________________________________________________________
Straße PLZ & Ort

_______________________________________________________________________
Telefon/Fax Beruf

1. Erwachsener

2. Erwachsener

3. Kind / Jugendlicher

4. Kind / Jugendlicher

4. Kind / Jugendlicher

Automobilclub Neustadt e.V.  67433 Neustadt
Geschäftsstelle: Hambacher Str. 40  67434 Neustadt
Tel.: 06321 – 21 22  Fax: 06321 – 21 32  eMail: info@ac‐neustadt.de

A u f n a h m e a n t r a g
Hiermit beantrage(n)  ich  wir die Clubmitgliedschaft ab ________________________
 als Einzelmitglied € 24,‐‐  als Paar € 30,‐‐  als Familie mit Kind € 36,‐‐  als Jugendlicher € 12,‐‐

Die vorgenannten Beträge sind Jahresbeiträge

_______________________________________________________________________
Name, Vorname Geburtsdatum

_______________________________________________________________________
Straße PLZ & Ort

_______________________________________________________________________
Telefon/Fax Beruf

_______________________________________________________________________
Name, Vorname Geburtsdatum

_______________________________________________________________________
Straße PLZ & Ort

_______________________________________________________________________
Telefon/Fax Beruf

_______________________________________________________________________
Name, Vorname Geburtsdatum

_______________________________________________________________________
Straße PLZ & Ort

_______________________________________________________________________
Telefon/Fax Beruf

________________________________________________________________________
Name, Vorname Geburtsdatum

________________________________________________________________________
Straße PLZ & Ort

________________________________________________________________________
Telefon/Fax Beruf

ADAC‐Mitglied

Einzugsermächtigung für Mitgliedsbeiträge *

________________________________________________________________________
IBAN

________________________________________________________________________
Bankinstitut (Name der Bank)

________________________________________________________________________
Kontoinhaber (sofern nicht Antragsteller)
* Die Einzugsermächtigung wird bis auf Widerruf erteilt.

 Nein         Ja, Mitgliedsnummer: _________________________________

Unterschriften

Ort, Datum:  _____________________________________________________________

______________________   ________________________   _______________________
1. Unterschrift 2. Unterschrift                      3. gesetzl. Vertreter

________________________________________________________________________
Geworben durch am

________________________________________________________________________
Aufgenommen am

eMail (für Club‐Nachrichten, Infos, Einladungen, etc. – keine Weitergabe an Dritte)

eMail‐Adresse: __________________________________________________



• Schadengutachten 
• Bewertungen

Oldtimer, Youngtimer, 
Liebhaberfahrzeuge

• technische Beratung

67433 Neustadt/Weinstr. • Mußbacher Landstr. 21 • Tel. 0 63 21 - 8 00 56
gegenüber Shell-Tankstelle über Autofit

• Kfz-Prüfstelle 
Abnahmen nach   
§ 29 StVZO und   
Anbauabnahmen 
nach § 19 Abs. 3 StVZO
(im Namen und im Auftrag der KÜS).

Kfz-Sachverständigen-Büro

• Schadengutachten

• �Bewertungen 
Oldtimer, Youngtimer,  

Liebhaberfahrzeuge

• technische Beratung

• �Kfz-Prüfstelle 
Abnahmen nach 
§ 29 StVZO und 
Anbauabnahmen 
nach § 19 Abs. 3 StVZO 
(im Namen und im Auftrag der KÜS.)

67433 Neustadt/Weinstr. • Nachtweide 17 • Tel. 06321 800 56
gegenüber Autohaus Raber




